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	Antrag NHundG
	



	

An den
Landkreis Northeim
Fachbereich 25
Lebensmittelüberwachung und Veterinärwesen
Medenheimer Str. 6/8

37154 Northeim




§§ 8 und 9 Niedersächsisches Gesetz über das Halten von Hunden (NHundG);
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit stelle ich Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zum Halten des u. g. Hundes.

Angaben zum Hundehalter:

	Name:
	

	Vorname:
	

	Straße, Hausnummer:
	

	PLZ, Wohnort:
	

	Geburtsdatum und –ort:
	

	Telefonnummer
	



Angaben zum Hund:

	Name:
	

	Rasse:
	

	Geschlecht:
	

	Alter des Hundes:
	

	Chipnummer:
	

	Tätowier-Nummer:
	



Angaben zur Hundehaltung:

	□ Einfamilienhaus □ Mehrfamilienhaus

	□ mit □ ohne umfriedetes Grundstück

	Hundehaltung □ im Haus □ im Zwinger □ auf Grundstück □ ___________________





Erklärung zur Versicherung, Sachkunde und zum Wesenstest:
Hiermit versichere ich,

	dass für meinen Hund eine Haftpflichtversicherung gem. § 5 NHundG besteht (Belege liegen bei).

	dass mein Hund am ______________ bei ___________________________
	zu einem Wesenstest angemeldet worden ist (Belege liegen bei).

	dass mein Hund folgenden Wesenstest abgelegt hat (Belege liegen bei):
	_____________________________________________________________

	dass ich und mein Hund am ______________ bei _____________________
	zur Sachkundeprüfung angemeldet worden sind (Belege liegen bei).

	dass ich mit meinem Hund folgende Sachkundeprüfung abgelegt habe (Belege liegen bei): ________________________________________________

 ______________________                        ________________________________
(Ort,Datum)		(Unterschrift)

Anlagen:
Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde:
beigefügt	wird nachgereicht	wurde beantragt

Passbild:
 beigefügt		wird nachgereicht	wurde bereits übersandt

Angaben zur Identifizierung des Hundes:
beigefügt	wird nachgereicht	wurde bereits übersandt

Nachweis über bestehende Haftpflichtversicherung:
beigefügt	wird nachgereicht	wurde bereits übersandt

Bescheinigung Sachkundeprüfung:
beigefügt	wird nachgereicht	wurde bereits übersandt

Gutachten Wesenstest:
beigefügt	wird nachgereicht	wurde bereits übersandt

   _____________________                        ________________________________
(Ort,Datum)								(Unterschrift)

Hinweis: Die Antragsunterlagen müssen bis spätestens drei Monaten nach Antragstellung vollständig eingereicht werden, ansonsten ist der Antrag abzulehnen.
Merkblatt Erlaubnisantrag zum Halten eines als gefährlich im Sinne des
§ 7 NHundG eingestuften Hundes

Die Haltung eines als gefährlich eingestuften Hundes ist erlaubnispflichtig. 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt werden, um einen gefährlichen Hund zu halten?
Die Erlaubnis kann nur erteilt werden, wenn die Hundehalterin oder der Hundehalter
· das 18. Lebensjahr vollendet hat,
· die zum Halten des Hundes erforderliche Zuverlässigkeit besitzt und dies  
  durch Führungszeugnis zur Vorlage bei der Behörde nachweist,
· die persönliche Eignung besitzt, 
· nach der Feststellung der Gefährlichkeit des Hundes eine praktische Sach-
  kundeprüfung mit dem Hund („Hundeführerschein“) bestanden hat,
· die Fähigkeit des Hundes zu sozialverträglichem Verhalten durch einen 
	Wesenstest nachgewiesen ist,
· der Hund mit Chip (Transponder) gekennzeichnet ist,
· für den Hund eine Haftpflichtversicherung mit einer Mindestversicherungs
  summe von 500 000 Euro für Personenschäden und von 250 000 Euro für 
  Sachschäden nachgewiesen ist.


Welche Unterlagen müssen eingereicht werden?

Der Antrag auf Erlaubnis zum Halten des Hundes ist unverzüglich beim Fachdienst Veterinärdienste einzureichen.

Für das Einreichen folgender Unterlagen gilt eine Frist von 3 Monaten:
· Führungszeugnis,
· Passbild,
· Angaben zur Identifikation des Hundes (Formular liegt bei),
· Nachweis der Haftpflichtversicherung.
· Bescheinigung Sachkundeprüfung,
· Gutachten Wesenstest.



Was passiert, wenn der Hundehalter keinen Antrag auf Erlaubnis zum Halten eines gefährlichen Hundes stellt?

In diesem Fall ist die Haltung des Hundes unverzüglich aufzugeben. Die Abgabe des Hundes ist mit Name und  vollständiger Anschrift des neuen Halters dem Fachdienst Veterinärdienste mitzuteilen. 
Der neue Halter ist vor Übernahme des Hundes darauf hinzuweisen, dass es sich um einen gefährlichen Hund nach NHundG handelt.
Die festgestellte Gefährlichkeit des Hundes bleibt auch bei einem Halterwechsel weiterhin bestehen und der neue Halter muss gemäß NHundG unverzüglich nach Übernahme des Hundes einen Antrag auf Halten des gefährlichen Hundes stellen. Auch die Leinen- und Maulkorbpflicht sind im Geltungsbereich des NHundG weiterhin einzuhalten.


Maulkorb und Leine

Der gefährliche Hund darf ab der Feststellung der Gefährlichkeit außerhalb eines ausbruchsicheren Grundstücks nur mit Maulkorb und mit kurzer Leine geführt werden.
· Hierzu sollte eine „Maulkorbgewöhnung“ durchgeführt werden, damit der Hund den Maulkorb positiv annimmt (näheres erfahren Sie z.B. in Ihrer Hundeschule oder bei einem zertifizierten Hundeverhaltenstrainer).
· Aus tierschutzrechtlichen Gründen muss ein gut sitzender, passender Maulkorb verwendet werden. Er muss so beschaffen sein, dass der Hund damit ungestört hecheln und Wasser trinken kann. Dafür eignen sich Korbmaulkörbe aus Plastik oder Stahldraht oder solide Ledermaulkörbe. Ein Nylonmaulkorb sollte nicht verwendet werden.


Wo kann ich einen Wesenstest durchführen lassen?

Der Wesenstest wird von zugelassenen Prüfern abgenommen; in Niedersachsen sind das bestimmte Tierärzte. Eine Liste der zugelassenen Prüfer finden Sie auf der Homepage des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz unter Informationen zum Hundegesetz. 

Wer darf einen gefährlichen Hund ausführen?

Der gefährliche Hund darf ausschließlich vom Halter oder einer Person, die eine Bescheinigung nach §14 NHundG zum Führen des Hundes besitzt, ausgeführt werden. 
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